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Als „Ecclesia Dei“-Gemeinschaften/Gruppen 
werden Organisationen von Priestern und/oder 
Laien bezeichnet, die ihre spirituelle Heimat im 
„alten“, klassischen römischen Ritus haben. 
Sie bezogen sich früher auf das Motu proprio 
„Ecclesia Dei“, das Papst Johannes Paul II. 1988 
erlassen hatte und in dem Regeln festgelegt wa-
ren, nach denen der alte Ritus gefeiert werden 
konnte. Abgelöst wurde „Ecclesia Dei“ durch das 
am 7.7.2007 von Papst Benedikt XVI. veröffent-
lichte Motu proprio „Summorum pontificum“. 
Weltweit ermöglicht es allen katholischen Prie-
stern, die Sakramente in der außerordentlichen 
Form des römischen Ritus zu spenden, und sagt 
Gruppen von Gläubigen, die sich darum bemü-
hen, die Erfüllung ihrer Bitte zu. 

„Das von Paul VI. promulgierte Römische Meß-
buch ist die ordentliche Ausdrucksform der ‚Lex 
orandi’ der katholischen Kirche des lateinischen 
Ritus. Das vom hl. Pius V. promulgierte und vom 
sel. Johannes XXIII. neu herausgegebene Römi-
sche Meßbuch hat hingegen als außerordentli-
che Ausdrucksform derselben ‚Lex orandi’ der 
Kirche zu gelten, und aufgrund seines vereh-
rungswürdigen und alten Gebrauchs soll es sich 
der gebotenen Ehre erfreuen. 
Diese zwei Ausdrucksformen der „Lex orandi“ 
der Kirche werden aber keineswegs zu einer 
Spaltung der ‚Lex credendi’ der Kirche führen; 
denn sie sind zwei Anwendungsformen des ei-
nen Römischen Ritus.“ (MP „Summ. Pontif.“) 

Pro Missa Tridentina ist eine gemeinnützige 
Vereinigung katholischer Laien im deutschen 
Sprachraum mit dem Ziel, die Spendung aller 
Sakramente im traditionellen Ritus gemäß dem 
Motu proprio “Summorum pontificum“ (2007) und 
der Instruktion „Universae Ecclesiae“ (2011) in 
allen deutschsprachigen Diözesen zu fördern, 
damit „der Göttlichen Majestät ein würdiger Kult 
dargebracht wird“. (Motu proprio Summorum 
Pontificum) 

Bankverbindung für Spenden:  KtoNr: 2931476,  
BLZ 600 501 01 (BW-Bank Stuttgart) 
 



 
                 
 

 Tagungsprogramm 

 Samstag, 8.6.2013  
 

10.00 h Katechese zum Thema  „Herr, zu wem 
sollen wir gehen“ – Zu dem, der uns vo-
rausgegangen ist. anschließend: 

  Pontifikalamt in der außerordentlichen 
Form des römischen Ritus in St. Kuni-
bert  (Kunibertsklostergasse 2) 
Zelebrant: Weihbischof Klaus Dick 

danach:  Mittagspause  

14.00 h   Vortrag: " Die eucharistische Anbe- 
 tung: ihre theologische Begründung  
 und  pastorale Bedeutung "   
 Prof. Dr. Manfred Hauke (Lugano) 

im großen Saal des Senats Hotel, 
Unter Goldschmied  9-17 

15.30 h Hauptversammlung der  
 Laienvereinigung für den klassischen 
 Röm. Ritus in der Katholischen Kirche 
 Wahl eines temp. Versammlungsleiters 
 Bericht des Vorstands 
 Bericht des Kassiers 
 Entlastung des Vorstands 
 Entlastung des Kassiers 
 Bestellung eines Kassenprüfers 
 Verschiedenes 

16.30 h Ende der Tagung 
 

Weitere Informationen: Monika Rheinschmitt 
Fraschstr. 6, D – 70825 Korntal  
Tel.: +49 711 8387877 
Fax: +49 711 8387878 
eMail: PMT.Stuttgart@t-online.de 
Internet:  www.pro-missa-tridentina.de 
 



                                                                   St. Kunibert 

 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

                       Senats Hotel 

 

   St. Kunibert, Kunibertsklostergasse 6    

   Senats Hotel, Unter Goldschmied 9-17 

  Hotel Buchholz , Kunibertsgasse 5 

  Hotel Cristall, Ursulaplatz 9-11 

  Hotel Berg, Brandenburger Str. 6 

  Günnewig Kommerz Hotel, Johannisstr. 30 

 
      Zimmer-Kontingente abrufbar unter „Ecclesia Dei“. 

 
 
  
 


